
___________ 
An die Mitglieder des Ausschusses für Europa, Kultur und Medien 
nachrichtlich den Ministerien 

THÜRINGER LANDTAG  99096 Erfurt, den 07.07.2022  
    7. Wahlperiode 
 

Ausschuss für Europa, Kultur 
und Medien 

 
 

N e u f a s s u n g  

d e r  

E i n l a d u n g  
 

zur 
 

3 5 .  S i t zu n g  a m  F r e i t a g ,  d e m  0 8 . 0 7 . 2 0 2 2 ,  1 3 : 0 0  U h r  
 
 

 
in Erfurt, Landtag, Plenarsaal 
 
 
Tagesordnung: 
 
1.  Legislative Entschließung des Europäischen Parlaments und Vorschlag für 

eine Verordnung des Rates über die allgemeine unmittelbare Wahl der 
Mitglieder des Europäischen Parlaments sowie zur Aufhebung des 
Beschlusses 76/787/EGKS, EWG, Euratom des Rates und des diesem 
Beschluss beigefügten Akts zur Einführung allgemeiner unmittelbarer Wahlen 
der Mitglieder des Europäischen Parlaments P9_TA(2022)0129; Ratsdok. 
9333/22 

  Unterrichtung durch die Landesregierung nach Art. 67 Abs. 4 LV i. V. m. § 54 b GO    
  - Vorlage 7/3853 - 

dazu:- Vorlage 7/3967 /3968 /3993 -  
 

(Beratung gemäß § 78 Abs. 3 a Satz 1 Nr. 3 GO) *) 

 
 
2. Vorschlag für eine Richtlinie des Europäischen Parlaments und des Rates zur 

Änderung der Richtlinie (EU) 2018/2001 zur Förderung der Nutzung von 
Energie aus erneuerbaren Quellen, der Richtlinie 2010/31/EU über die 
Gesamtenergieeffizienz von Gebäuden sowie der Richtlinie 2012/27/EU zur 
Energieeffizienz; KOM (2022) 222 endg. 

 Unterrichtung durch die Landesregierung nach Art. 67 Abs. 4 LV i. V. m. § 54 b GO    
 - Vorlage 7/3855 - 
   dazu:- Vorlage 7/3992 /3995 /3996 -  
 
(Beratung gemäß § 78 Abs. 3 a Satz 1 Nr. 3 GO) *) 

    
 
 
 
 



3.  Bericht über die Europaministerkonferenz 
Unterrichtung durch die Landesregierung nach Art. 67 Abs. 4 LV i. V. m. § 54 a GO   
- Vorlage 7/142 - 

  dazu: - Vorlagen 7/143 /702 /945 /1892 /2294 /2469 /2718 /3439 /3975 - 
 
4.  Unterrichtung des Thüringer Landtags über die Ergebnisse der 

Plenartagungen des Europäischen Ausschusses der Regionen (AdR) 
Unterrichtung durch die Landesregierung nach Art. 67 Abs. 4 LV i. V. m. § 54 a GO   
- Vorlage 7/1564 - 

  dazu: - Vorlagen 7/1779 /1957 /2180 /2457 /2875 /3086 /3433 /3830 /4015 - 
 
 

5.  Konferenz zur Zukunft Europas 
Unterrichtung durch die Landesregierung nach Art. 67 Abs. 4 LV i. V. m. § 54 a GO   
- Vorlage 7/83 - 

  dazu: - Vorlagen 7/316 /1341 /1781 /1923 /2130 /2313 /2674 /2768 /2913 /2940  
               /3114 /3273 /3491 /3496 /3674 /3835 /4002 - 

 
 
6. a) Konferenz zur Zukunft Europas - Bürgerinnen und Bürger des Freistaats 

Thüringen beteiligen und die Europäische Union stärken 
Antrag der Fraktionen DIE LINKE, der SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN   
- Drucksache 7/3581 - Neufassung - 

  dazu: - Drucksache 7/4615 – 
  dazu: - Vorlagen 7/4014 - 

 
 b) Chancen der "Konferenz zur Zukunft Europas" nutzen - für ein 

handlungsfähiges bürgernahes Europa und eine stärkere Berücksichtigung 
regionaler Interessen 
Alternativantrag der Fraktion der CDU   
- Drucksache 7/3729 - 

    
 

7.  Aktuelle EU-Gesetzgebungsvorschläge sowie prälegislative EU-Maßnahmen 
und ihre möglichen Auswirkungen auf Thüringen 
Antrag der Fraktion der CDU gemäß § 74 Abs. 2 GO  
- Vorlage 7/45 - 

  dazu: - Vorlagen 7/3903 /3904 /3905 - 
 
 
8.  Gesetz zur Einsetzung einer Thüringer Anti-Bürokratiekommission (Thüringer 

Anti- Bürokratiekommissionsgesetz -ThürABKG) 
Gesetzentwurf der Fraktion der CDU   
- Drucksache 7/4084 - Neufassung - 

  dazu: - Vorlagen 7/2828 /2892 /2896 /2906 /2908 /2912 /2917 /3025 /3335 /3938 - 
 - Zuschriften 7/1638 /1641 /1642 /1649 /1650 /1660 /1661 /1666 /1667 /1668  
   /1681 /1688 /1689 /1690 /1691/ 1692/ 1693 /1694 /1701 /1702  
   /1704 /1705 /1710 /1712 /1713 /1844 - 

 
9. a) Angemessene Erinnerung an die Opfer des SED-Unrechtsstaates anlässlich 

des von der SED veranlassten Baus der Berliner Mauer vor 60 Jahren 
Alternativantrag der Fraktion der CDU   
- Drucksache 7/3264 - 

  dazu: - Vorlagen 7/2205 /2328 /2334 /2346 /2550 - 
- Zuschriften 7/1407 /1408 /1409 /1410 /1411 /1412 /1413 /1414 /1415 /1416     

  /1417 /1419 /1421 - 



 
 b) Wider das Vergessen - Unrecht im Staat der DDR aufarbeiten, 

wiedergutmachen und ernst nehmen 
Alternativantrag der Fraktion der FDP   
- Drucksache 7/3265 - 

  dazu: - Vorlagen 7/2181 /2187 /2205 /2328 /2334 /2346 /2550 - 
 - Zuschriften 7/1407 /1408 /1409 /1410 /1411 /1412 /1413 /1414 /1415 /1416  
     /1417 /1419 /1421 - 

 
 c) Aufarbeitung des SED-Unrechts fortsetzen - Zeitgemäße Erinnerungskultur 

befördern 
Antrag der Fraktionen DIE LINKE, der SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN   
- Drucksache 7/4200 - 

  dazu: - Vorlagen 7/3686 /3759 - 
 - Zuschriften 7/1976 /1986 /1991 /1992 /1993 /1994 /1995 /1996 /1997 /1998  
     /1999 /2001 /2002 /2003 – 
 

hier: Auswertung der schriftlichen Anhörung 
 
 
10.  Bericht über die Ergebnisse der Konferenz der Regierungschefinnen und 

Regierungschefs der Länder und Besprechung mit dem Bundeskanzler am 2. 
Juni 2022 

  Antrag der Landesregierung gemäß § 74 Abs. 3 GO  
  - Vorlage 7/4000 - 
    
 
11.  Fortsetzung der Finanzierungsverträge für die Theater und Orchester in 

Thüringen ab 2024 
Antrag der Fraktion der CDU gemäß § 74 Abs. 2 GO  
- Vorlage 7/3793 - 

  dazu: - Vorlage 7/3854 - 
 
 
12.  Einsparungen bei der Stiftung Thüringer Schlösser und Gärten im Rahmen 

der Globalen Minderausgabe 
Antrag der Fraktion der CDU gemäß § 74 Abs. 2 GO  
- Vorlage 7/3969 - **) 

    
 

13.  Unterstützung von Bewerbungen aus Thüringen für den Standort des 
künftigen Zukunftszentrums für europäische Transformation und Deutsche 
Einheit 
Antrag der Fraktion der CDU gemäß § 74 Abs. 2 GO  
- Vorlage 7/3970 - **) 
dazu:- Vorlage 7/4016 -  

    
 

14.  Sonstiges 
     

 
 

Mitteldorf 
Vorsitzender 

 
 



*) Dieser Tagesordnungspunkt wird im Internet auf Landtag Live übertragen. 
**) Eine Unterstützung des Antrags gemäß § 74 Abs. 2 Satz 1 GO liegt vor. 
 
 
Hinweise: 
Der mit Wirkung zum 2. Mai 2022 in Kraft getretene „Basismaßnahmeplan zum Schutz vor dem Corona-Virus im 
Thüringer Landtag“ ist mit Ablauf des 25. Mai 2022 außer Kraft getreten. Damit gelten ab Donnerstag, dem 26. 
Mai 2022, die dort geregelten Corona-Schutzmaßnahmen nicht mehr. 
 
Im Ergebnis bedeutet dies insbesondere: 
 
• Keine Pflicht zum Einhalten des Mindestabstands von 1,5 Metern oder zum Tragen eines Mund-Nasen-

Schutzes 
• Wegfall der 3G-Zutritts-Regelung für externe Personen 
 
Es sollte allerdings weiterhin ein achtsamer und rücksichtsvoller Umgang gepflegt werden.  
 
Sind beispielsweise physische Kontakte im Landtagsgebäude unvermeidbar, wäre es aus Gründen sowohl der 
Eigenverantwortung als auch der Verantwortung für unsere Gesprächspartner sehr zu begrüßen, wenn neben der 
Beachtung der bekannten Hygieneregeln auch weiterhin ein Mund-Nasen-Schutz getragen wird. Daher wird auch 
für entsprechende Lüftungspausen Sorge getragen. 

 
 


